
f -'ip 
Abschr i f t 

Auswärtiges Amt Ber l in , den 30.November 1938 

W VIII a 2553 

Sehr geehrter Herr Macdonald! 

Im Anschluß an mein Schreiben vom 8.v.M. - W V l l l l a 

2177 I I - und mit Beziehung auf Ihre Anfrage vom'14.v.M. 

- Gr/2 - t e i l e i c h Ihnen mit, daß f ü r d ie zum Geschäftsbe-

r e i c h des Heichsmini steriumtf f ü r Ernährung und Landwirtschaft 

gehörenden Überwachungsstellen über die b isher zugewiese-

nen Zahlungswertgrenzen hinaus folgende Zahlungswertgrenzen 

mit F ä l l i g k e i t in den Monaten November 1938 bis Februar 

1939 f e s t g e s e t z t worden s ind. 

f ü r -Heizen a l s Abschluß des 2• 
Vertragsjahres 87.500 HM und für 
das 3«Vertragsjähr zunächst 
744.100 KM, insgesamt bis zu HM 831.600 

f ü r Saaten kanadischen Ursprungs 
bis zu " 15.000 

für Hinderdärme bis zu " 10.000 

für Schweinedärme b i s zu " 5.000 

für gesalzenen Lachs b i s zu " 43.200 

f ü r ge frorenen Lachs bis -zu " 10.000 

f ü r ge frorene Aale b i s zu " 6.000 

f ü r Hummern in Büchsen b i s zu " 4.400 

für Honig b i s zu " 5.000 

f ü r f r i s c h e Äpfe l b is zu " 110.000 

für getrocknete Äpfel b i s zu " 20.000 

Soweit die früher f e s t g e s e t z t e n Zahlungswertgrenzen 

b i s zum 30.November 1938 nicht ausgenutzt werden, können 
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s i e auf die Ze i t bis 28.Februar 1939 übertragen werden. 

Entsprechend können nicht ausgenutzte Devisenbeschei-

nigungen ver längert werden. 

Mit bestem Gruß 

Ihr sehr ergebener 

gez . Davidsen 

r \ 

&J 
«V VIII a 2553 

" * .U 
(ftng, 15. DEZ 1938• 

'Zageb. i . 'Zageb. i . 

IXT— f 

^lin, den 30. Nov ember 193B 
\ 
\ 

A b s c h r i f t l i c h nebst 1 Anlage 

dem Deutschen Generalkonsulat in Ottawa 

dem Deutschen Konsulat in Montreal 

- je besonders -

im Anschluß an den lirlaß vom 5.v.M. - W VIII a 2177 

zur g e f ä l l i g e n Kenntnis. 

Im Auftrag 
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